
Protokoll Mitgliederversammlung VSM/ASAM 19.11.2022 in Soubey 
 
 
1. Begrüssung /Entschuldigungen / Anwesenheitsprotokoll / Wahl der Stimmenzähler  
Die Versammlung wird eröffnet und die Teilnehmenden begrüsst. Der künftige 
Gemeindepräsident Jacques  Tosoni gibt einen kleinen Überblick über die Gemeinde Soubey. 
Jean-Jacques Dünki stellt sich und die Mühle vor.  
Es gab keine schriftlichen Eingaben, es gab verschiedene Entschuldigungen. Das 
Anwesenheitsprotokoll wird aufgelegt. Andi wird die Stimmen zählen.  
 
2. Protokoll der 21. Mitgliederversammlung vom 20.11.2021 
Das Protokoll ist auf der Homepage aufgeschaltet. Es gibt keine Fragen dazu, es wird 
angenommen und gibt keine Gegenstimmungen.  
 
3. Jahresbericht 22. Vereinsjahr 
HS wird über Projekte Bücher, Verbindungen, Ausbildungen AG Archiv berichten: Es gibt 
einen Fonds für Publikationen. Momentan gibt es kein Projekt. Der Verein kann 
Buchpublikationen unterstützen.  
Beziehungen: DGM Baden-Würtemberg, hat einen neuen Vorsitzenden. Es handelt sich um 
Eberhard Glatz von der Glatzmühle. In Frankreich gibt es zwei Organisationen, mit denen ein 
sporadischer Kontakt besteht.  
Die Verabschiedung von Marcel Garin: Er war der Hauptinitiant von den Mühlenrädern im 
Gor du Vauseyon in Neuchâtel und Les moulins souterrains in Col-des-Roches. Sein 
Lieblingsthema waren die Wasserräder. Sammlung Garin: Es ist eine Sammlung von Bildern 
und Stichen von Mühlen. Die Sammlung wurde HS und dem VSM/ASAM angeboten, es muss 
aber alles zusammenbleiben und soll journalisiert und gestempelt werden, damit die 
Herkunft transparent ist. Nun ist angedacht, dass HS, CH und JH einen Verein für ein 
Mühlenarchiv gründen werden, welche rechtlich unabhängig vom Mühlenverein 
funktioniert. Wenn HS verstirbt, geht das Archiv an den VSM/ASAM über. Die AG Archiv 
sucht einen Standort. Bisher sind immer negative Bescheide resultierend, niemand hatte 
Interesse und Platz. Nun wurde beschlossen einen gemeinnützigen Verein gründen (CH, HS 
und JH). Momentan suchen wir einen Raum. Wir benötigen einen Raum von ca. 100m2.  
Es wird im nächsten Jahr einen neuen Müllerkurs geben. Kontaktpersonen sind Kurt 
Fasnacht und Anette Schiess. Dieses Jahr hat er nicht stattgefunden.  
 
NZ über die Exkursion: Die Exkursion im Südtessin in der Region Mendriso ist gut verlaufen, 
es wurden Anlagen und Werke in einer Region angefahren, die man nicht so gut kennt. Es 
kamen etwa 20 Leute. Es wurden grosse Distanzen zurückgelegt, die Mühlen und 
Hammerschmieden waren nicht allzu gross.  
Mitarbeit Vorstand: Wir benötigen Leute, die im Vorstand mithelfen und im Verein 
aushelfen. Es gibt auch die Möglichkeit, projektbezogen oder nur für bestimmte Teilbereich 
des Vereins mitzuhelfen.  
 
AG Rechte - Ehehafte Rechte: Jede Anlage muss saniert werden wegen Fischgängigkeit und 
Restwasserabgabe. BGE: Ehehafte Rechte sind nicht mehr gültig, das führt zu einer 
Herausforderung für die Anlagen. Es gibt nur Forderungen, aber keine unterstützenden 
Massnahmen für die Anlagen. Der VSM/ASAM hat ein Argumentarium verfasst. Es wurden 
Gespräche mit Mitglied und Ständerat Fässler geführt. Nun gibt es spannende 



Entwicklungen: 1. Initiative von Swiss Small Hydro: SSH wird eine Initiative lancieren, welche 
die Kleinproduktion von alternativen Energien fördern soll. Der VSM/ASAM wurde auch 
angefragt. Unsere Anliegen wurden nicht berücksichtigt und wir arbeiten an der Initiative 
nicht mit, wir geben ihnen aber eine Plattform am Mühlentag. CH nimmt Platz im 
Initiativkommitee. Neu ist ebenso, dass unterschiedliche Vernehmlassungen, die uns 
Aufwind geben, wie Förderungen von Wasserkraftwerken, Restaurierung von alten 
Wasserrädern etc. lanciert werden. Es gibt die Bereitschaft auf Bundesebene, solche 
Projekte zu fördern. Der Name der Initiative: Jede Kilowattstunde zählt. Am Mühlentag soll 
das Thema aufgegriffen werden; die teilnehmenden Anlagen sollen animiert werden, 
Unterschriftsbögen zu verteilen. Aufgrund der geopolitischen Lage könnte eine Expertise in 
Auftrag gegeben werden, was die neuen Themen für unsere Anlagen bedeutet. Würde der 
VSM/ASAM weiter gehen und eine Motion eingeben? Weitere Idee: Handbuch oder 
Leitfaden im Umgang mit unseren Anlagen für Energie- und Denkmalpflegeämter 
ausarbeiten.  
Bei einer Motion würden die historischen Argumente aufgeschrieben und eine Antwort 
gefordert werden: Warum findet keine Abwägung zum ökologischen Nutzen statt?  
Ein weiterer Punkt sind die historischen Fliessgewässer, welche zur Energieproduktion 
genutzt wurden. Wichtig ist, die momentane, geopolitische Lage auszunutzen, welche 
unserem Anliegen dient. Weiter versprechen wir uns, dass Kleinstromproduzenten auch am 
Mühlentag mitmachen und Präsenz markieren.  
 
CH: Schweizer Mühlentag: Trilogie wird abgeschlossen (Mehl, Brot, Ofenhäuser). Für 2023 
erhoffen uns eine Zusammenarbeit mit Swiss Small Hydro. Zusätzlich käme noch das 
Interview mit Richmond (Ausbildungsstätte für Bäcker und Confiseure). Dieses Jahr waren 
109 Anlagen dabei, davon 13 mit Ofenhäusern, es gab viele Anfrage, wo man auf einer 
Mühle Brot backen kann. Es gab erfreulicherweise vier neue Anlagen: Dittligmühle in Forst-
Längenbühl, Mühle in Madiswil, Ul Murin da Curzönas und das Musée Estavayer-le-Lac mit 
den Mühlen von Pillonel. Wir schätzen, dass etwa 12-13000 Personen am Mühlentag waren. 
Wir sind noch nicht auf dem Niveau vor der Pandemie von 25000-29000 Leuten. Wir haben 
eine grosse nationale Medienmitteilung mit der Pressefirma News Aktuell verteilt. Die 
Wegweiser wurden auch neu gemacht. Man kann defekte Wegweiser ersetzen lassen und 
bei uns neue beziehen. Wir danken den langjährigen Sponsoren «Bühler» und «Shake Hands 
Software» und «Haller + Jenzer». Wir bekamen auch einen Bundesbeitrag vom Bundesamt 
für Kultur BAK auch dafür Herzlichen Dank.. Auf dem Medienportal wurden etwa 8000-9000 
digitale Zugriffe um das Mühlentagwochenende der digitalen Version der Broschpre und des 
mobilen Führers registriert. Der VSM/ASAM möchte stetig von der gedruckten Version 
wegkommen.  
 
4. Kassabericht und Jahresrechnung 2022, Decharge des Vorstandes 2022 
GJ läuft vom 1.11.-31.10., siehe Beilagen. Wir schliessen mit einem kleinen Verlust in der 
Erfolgsrechnung ab. In Schlossrued hat sich der örtliche Mühlenverein aufgelöst. Wir haben 
1032 Franken von ihnen bekommen. Grosse Kosten entstanden, weil die Übersetzungen 
erweitert wurden und die Papierkosten für die Broschüre angestiegen sind. Wir schliessen 
mit einem kleinen Minus von -400 Franken.  
Bilanz: Der Bericht der Revisoren stellt die Anträge: Der Verlust ist durch das 
Vereinsvermögen zu decken, das Budget ist zu genehmigen und der Kassiererin eine 
Décharge zu erteilen. Décharge für Vereinsarbeit erfolgt, Decharge für die Annahme der 
Vereinsrechnung erfolgt ebenso.  



 
 

 
 



 
 
5. Ausblick auf das Vereinsjahr 
Agenda 2023, diese ist auf dem Netz aufgeschaltet- 
Dezember 2022: Start der Initiative 
23.1.2023: Einladung der Anlagen für den 23. Mühlentag 
28. Februar 2023 ist Redaktionsschluss für den Mühlenbrief Nr. 41.  
20. Mai. 2023: 23. Mühlentag mit dem Thema: «Strom aus historischen Anlagen» 
1.-2.7.2023: Exkursion  
4.9.2023: Redaktionsschluss Mühlenbrief Nr 42  
18.11.2023: MV im Mühlerama Seon 



 
Die Exkursion in der Romandie wird aufgrund Abwesenheit von HS ins Jahr 2024 verschoben. 
Wir sind offen für Vorschläge, eventuell findet sie im Goms statt.  
 
6. Budget 2023 
Aus obigen Agenda und den aktuellen Aufgaben wird das Budget für nächste Jahr abgeleitet. 
Es ist ähnlich wie letztes Jahr und setzt sich aus den Spenden/Sponsoren, den Gebühren 
teilnehmender Anlagen am Mühlentag und aus der Mühleexkursion zusammen. Es sind ca. 
37000 Franken Einnahmen zu erwarten sein. Dazu kommt evtl. noch der BAK Beitrag.  
Aufwände: Mühlenbroschüre, Mühlenbrief, Zuweisung für Fonds der Verlagsprojekte, Fonds 
ehehafte Rechte, die anderen Positionen sind genau definiert. Dies im Rahmen von 37000 
Franken. Es ist eine grüne Null vorgesehen. 
 

 
 
Das Budget wird einstimmig angenommen.  

Budget 2023 pour le 23ième année 
d’association   

Einnahmen/Recettes

1. Mitgliederbeiträge/Cotisations membres 
2. Sponsoren, Gönner, Spenden/ Sponsors, supporters, 

dons
3. Teilnahmen-MT und Verkauf Broschüren  / 

Participants JSdM et Ventes des brochures  
4. Inserate MT / Insertations JSdM 
5. Mühlenexkursion / Exkursion Organisation 
6. Sonstige Einkünfte / Autres recettes  

Total Einnahmen/Recettes 

Ausgaben/Dépenses

1. MT-Broschüre, Mühlenbrief, Versand, Medien / 
Brochures, Lettres des Moulins, Portis, Presse 

2. Fonds Verlagsprojekte / Fonds pour Project éditeurs
3. Fonds ehehafte Rechte / anciens droits 
4. EDV, Internet, Inventar / DB Informatique, Internet, 

MT-Inventaire 
5. Aufwand Sekretariat / Spesen / Bank / MV / 

Dépenses Sécretariat / Frais / Administration / AG 
6. Buchhaltung, Mitgliederverwaltung und Revision / 

Compta, Gestion des Membres et Revision 
7. Aufwand Vorstand (ohne externe Spesen)/ Dépenses 

administration (sans frais externe) 
Total Ausgaben/Dépenses 

Verlust/Resultat perde  

CHF


16’000


8’000


8’000


5’500


0


100


37’600 

22’000


       

500


1’000

500


3’000


3’300


7’300


37’600 

0 

19.11.22/CH/Vorschlag Budget 2022 z.H. MV



 
 
7. Verabschiedungen  
Verdankung und Verabschiedung Heinz Schuler, Benjamin Thomas und Brigitte Kaderli 
(entschuldigt).  
 
8. Verschiedenes 
Korrektur Verlagsprojekt: Die beiden Bücher von Berthold Moog wurden nachgedruckt.  
Es gibt leider keine französische Übersetzung der Bücher von Berthold Moog. Eine englische 
Übersetzung von der Mühlenbegriffe gibt es bei TIMS. 
 
Anfrage: Wie muss der Archivraum sein? Trocken und ohne Licht, eher kühl. 
Der Mühlenkalender ist verspätet im Druck. Deshalb gibt es kein Ansichtsexemplar.  
 
Keine weiteren Rückmeldungen. 
 
Neues Buch: Kulturgeschichte des Mühlensteins, es wird im nächsten Mühlenbrief 
vorgestellt.  
 
Für das Protokoll, Soubey 19. November 2022 
 
Jürg Hirschi  


